
Editorial
Schon zu Beginn der Vereinsgründung dachten wir 
über eine regelmäßige Publikation nach, als Bonus 
für  Vereinsmitglieder,  die  sich  Nicht-Vereins-
mitglieder aber auch erwerben können. Und so ent-
stand die Idee der Faden & Form Gazette, in der wir 
alle  3  Monate  wissenswertes  rund  um den  Verein 
und  rund  um  unser  textiles  Handwerk  veröffent-
lichen wollen. 

Wenn  man  ein  neues  Kind  auf  die  Welt  loslässt, 
dann braucht es einen Namen und in der Redaktion 
rauchten  die  Köpfe.  „Newsletter”  sind  inzwischen 
üblich  und  eine  Bezeichnung,  die  einem für  eine 
„kleine  Publikation”  auch  als  erstes  einfällt.  Aber 
der Begriff „Newsletter” hat auch etwas Modernes 
an sich, etwas von Computern und eigentlich dreht 
sich  unser  Trachten  und Sinnen  ja  um alte  Hand-
arbeitstechniken,  Techniken,  die  zum  Teil  schon 
Tausende von Jahren alt sind. Also suchten wir nach 
einem älteren Begriff,  der  vielleicht  nicht  mehr  so 
neu klingt und damit den Ohren mal wieder etwas 
„Neues”  bietet.  Und  nach  der  Konsultation  eines 
Thesaurus blitzte immer wieder das Wort „Gazette” 
auf. Immerhin stammt diese Form der „kleinen Pu-
blikation” schon aus dem Jahr 1536 und ist  damit 
fast so alt wie das Spinnrad. Ihr Name leitet sich von 
der Gazetta ab, der kleinsten venezianischen Münze 
dieser Zeit. Und auch das sahen wir als passend an, 
denn unsere Gazette soll nicht teuer sein, sondern für 
kleines Geld viele Informationen bieten. 

Mit  kleiner  Münze,  aber  großer  Information  liegt 
nun also die erste  Faden & Form Gazette vor und 
die Redaktion hofft,  dass ihr viel Vergnügen damit 
haben werdet. 

In diesem Sinne viel Spaß beim Lesen wünschen
Ulrike, Evelyn und Krümel

Darmstadt 10. Juli 2007
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Wer ist Faden & Form e.V.?
Gegründet wurde der Verein Juli 2006 bei einem Spinntreffen in Thanstein. Aber die Idee schwirrte schon ein 
Jahr länger in den Köpfen einiger rum, nämlich den Organisatoren des Nadelbindertreffen, Angy, Dago und 
Ulrike. 

Als Organisator eines Handarbeitstreffen befindet man sich immer ein bisschen in einem unsicheren Raum. 
Normalerweise sind Handarbeitstreffen ja eher ruhige Veranstaltungen, auf denen es zwar lustig und manch-
mal auch hoch hergeht, aber bei denen die schlimmste Waffe eher das Mundwerk einiger Teilnehmerinnen 
ist. Leider gibt es daneben auch immer wieder sehr reale und unangenehme Situationen, in denen eine Orga-
nisatorin landen kann. Da geht dann zB ein Fenster in dem angemieteten Raum kaputt und es war mal wieder 
niemand gewesen. Dann sitzt der Organisator, der für diese Räumlichkeiten unterzeichnet hat, mit dem Scha-
den fest. 

Um diese  Unsicherheit  zu  beheben,  dachten  wir  also  an  einen  Verein.  Ein  Verein  hat  eine  Haftpflicht-
versicherung und kann als Veranstalter fungieren und nimmt so den finanziellen Druck von der eigentlichen 
Organisatorin des Treffens. Also organisierten wir, machten uns bezüglich Vereinsrecht kundig und mobili-
sierten die notwendigen Leute und endlich, 2006 in Thanstein war es dann soweit. Wir konnten unsere Grün-
dungssitzung abhalten. Danach zog es sich noch eine ganze Weile hin, Amtsgerichte und Anwälte waren da-
mit beschäftigt und ab einem bestimmten Zeitpunkt kann man nichts mehr anderes tun als warten. Und siehe 
da, im Dezember 2006 war es dann soweit,  der Verein Faden & Form war eingetragen, rechtsgültig und 
durch die Absegnung des Finanzamt auch gemeinnützig. 

In dem einen Jahr zwischen Geburt der Idee und Umsetzen in die Tat, veränderten sich aber auch die ge-
wünschten Ziele  des Vereins.  Wir  wollten nicht  mehr nur als  Dachorganisation Veranstaltern von Hand-
arbeitstreffen eine gewisse Rechtssicherheit geben, sondern mehr für unser liebstes Hobby tun. Wir wollten 
uns für den Erhalt des alten Handwerks einsetzen und so steht es denn auch in unserer Satzung:

"Zweck des Vereins ist es:

i) Alte vom Aussterben bedrohte Handwerkstechniken aktiv wie passiv zu fördern und zu erhalten.

ii) Dazu gehören insbesondere textile Techniken des Spinnen, Filzen und Weben als zentrale Kultur-
techniken der Menschheit,

iii) sowie darauf aufbauende Techniken wie Nadelbinden, Sprang, Brettchenweben, Klöppeln, Färben 
mit Natur- und synthetischen Farbstoffen, die Aufbereitung verschiedener dabei verwendeter Fasern

iv) und die Herstellung der dazu benötigten manuellen Gerätschaften und Werkzeuge teils nach histori-
schen Vorbildern.

v) Der Satzungszweck wird aktiv insbesondere durch das Abhalten und Fördern von Veranstaltungen,  
Seminaren, Workshops und ähnlichem verfolgt, die dem Zweck der Durchführung und Weitergabe al-
ten Handwerks dienen.

vi) Außerdem durch das Verfassen von Schriften zum Erhalt oben genannter alter Handwerkstechniken,  
die im Rahmen der Vereinstätigkeit veröffentlicht werden sollen."

In diesem Sinne sind wir also tätig. Es wurden 2007 schon einige Treffen durch Mitglieder organisiert und 
ein paar kommen noch dazu. Wir haben uns an die Arbeit mit dieser Gazette gemacht und andere Publika-
tionen sind in Planung. Noch sind wir ein kleiner Verein, getragen von ein paar Wenigen, aber wir haben 
große Hoffnung, dass sich das im Laufe der Zeit noch ändern wird. 

Kontaktinformation:
Faden & Form Geschäftstelle 1. Vorsitzende: Ulrike Bogdan, Bayern
Ulrike Bogdan 2. Vorsitzende: Angelina 'Angy' von Borcke, BaWü
Deutsche Str. 73 3. Vorsitzende: Kirsten 'Krümel' Löchner, Hessen
63739 Aschaffenburg
06021 625987 – ignorat@gmx.net

myblog.de/fadenundform
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Wir haben uns getroffen
17. - 20. Mai 2007 Campingspinnertreffen 
auf dem Ulstertalcampingplatz bei 
Tann/Rhön
Zu Fronleichnam fand das 2. Campingspinnertreffen 
in Tann/Rhön statt. Die Idee dazu kam von Angy, die 
auch  die  Organisation  des  1.  Treffen  2006  in  der 
Nähe von Kassel übernommen hatte und auch dies-
mal  für  die  Organisation  verantwortlich  war.  Ob-

wohl  es  Mai  war  und  wir  tagsüber  ausreichend 
Sonne  für  einen  Sonnenbrand  hatten,  kühlte  es 
nachts doch merklich ab. Dafür hatten wir tagsüber 
umso mehr Spaß am Spinnen,  Stricken und Filzen 
im Freien. Es war schön ruhig und angenehm und 
wer wollte, konnte sich Abends in der netten Gast-
stätte des Campingplatz aufwärmen. 

Die Gemeinsamkeit des Campens, Grillens und mit-
einander Spinnens lässt dieses Treffen für die Hand-
voll  Abgehärteter  immer  wieder  zu  einem  ein-
maligen Erlebnis werden. 
Ulrike

2. Juni 2007 Treffen des Stricknetz in 
Heilbronn
Am 2. Juni 2007 war es 
soweit  –  Annie  hatte  zu 
ihrem Spinn- und Strick-
treffen  eingeladen,  und 
viele sind auch von weit-
her gekommen.

Veranstaltungsort war die 
große Halle auf dem Ge-
lände  des  Botanischen  Obstgartens  in  Heilbronn 
(http://www.botanischer-obstgarten.de),  eine  sehr 
schöne Anlage mit  vielen Blumen,  Sträuchern und 
Obstbäumen, in der u.a. alte Gartenlauben aus den 
verschiedensten  Teilen 
Deutschlands zusammen-
getragen,  restauriert  und 
wieder  aufgebaut  wur-
den. 
Annie  und  ihre  tat-
kräftige  Familie  (Kai, 
Julia  und  Max)  haben 
einen  schönen  Rahmen  geschaffen  für  „Sich-Wie-
dersehen“  und  „Sich-Kennenlernen“,  es  konnte 
Neues  ausprobiert  werden,  Interessantes  und  Aus-
gefallenes  war auch dabei  - hier  sei  das Gurtweb-
gerät  genannt,  ein  kleines  Weave-It,  und ein  Stäb-
chenwebgerät konnten probiert werden. Von den vie-
len  Spinnrädern  und  Handspindeln  mal  ganz  zu 
schweigen. 

Auch  wer  „dringend“ 
neue Wolle brauchte (ich 
gehörte auch dazu), hatte 
reichlich  Gelegenheit, 
sich einzudecken. Es gab 
für  die  Spinner  und 
Stricker  mehr  als  genug 
von allem.

Genug zum Essen und Trinken war auch da – jeder 
hatte eine Leckerei beigesteuert. Und wer da hungrig 
oder durstig geblieben ist, war selbst dran schuld!

Alles in allem kann ich nur sagen: Rundherum ge-
lungen, vielen Dank noch mal an Annie und ihre Fa-
milie und auf ein baldiges Wiedersehen!
Evelyn
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Ausblicke auf das nächste Mal
Wir haben uns getroffen 15. Juli 2007 Spinn- und Stricktreffen 

in Thanstein auf dem Bayerhof

Reden wir über Technik – Faservorbereitung
Waschen  von  anderen  Tierhaaren  
Mohair, Hund, Hase, Alpaka

Unsere Werkzeuge – Spinnräder
Gelesene Bücher Big Girl Knits 
und vieles mehr


